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Medienmitteilung 

Arlesheim, 29. August 2024  

 

 

Neuer CEO Arthur Janssen beginnt am 1. September 2024 beim Gasverbund Mittelland (GVM) 

 

Dr. sc. ETH Arthur Janssen wird am 1. September 2024 beim Gasverbund Mittelland (GVM) in Arlesheim die 

Nachfolge von Dr. André Kuntz antreten. Im Sinne einer geordneten reibungslosen Übergabe wird André 

Kuntz, welcher den GVM seit dem 15. September 2023 als CEO interimistisch führt, die verschiedenen Auf-

gaben weiter an Arthur Janssen übergeben und weiterhin für das Unternehmen tätig sein, um die Kontinuität 

in der Geschäftstätigkeit des GVM sicherzustellen. In diesem Rahmen wird André Kuntz einige begonnene 

und für den GVM strategische Projekte führen und zum Abschluss bringen.  

 

Die beiden sind sich einig, dass die im Rahmen des bereits gestarteten Handover-Prozesses angefangenen 

Kernthemen auch weiterhin Schwerpunkte für den GVM sein werden und sind zudem überzeugt, dass der 

GVM für die Herausforderungen der Zukunft gut aufgestellt ist. 

 

«Ich freue mich auf meine neuen spannenden Aufgaben und Herausforderungen als CEO vom Gasverbund 

Mittelland. Gemeinsam mit den engagierten Mitarbeitenden bin ich zuversichtlich, dass der GVM einen we-

sentlichen Beitrag zu einer nachhaltigen Energieversorgung leisten wird», erklärt Arthur Janssen. 

 

Arthur Janssen bringt eine langjährige Erfahrung, u.a. als Leiter Strategie und Innovation bei den Industriel-

len Werken Basel (IWB) sowie diversen Führungsaufgaben in der Energiebranche in seine neue Rolle als 

CEO des GVM ein. Seine Tätigkeiten in Verwaltungsräten wie der GreenH2 AG und der ebs Wasserstoff AG 

sind Ausdruck für sein Engagement für Innovation und nachhaltige Energieformen. Arthur Janssen verfügt 

über einen Doktortitel des Paul Scherrer Instituts und der ETH Zürich und hat sich in den letzten Jahren kon-

tinuierlich in Führungs- und Managementbereichen weitergebildet. 

 

 

Über den Gasverbund Mittelland (GVM) 

Der Gasverbund Mittelland (GVM) beschafft und transportiert Gas im Sinne einer Bündelung zu bestmögli-

chen Konditionen im Auftrag der ihr angeschlossenen 15 Lokalversorger im Mittelland sowie in der Nord-

westschweiz. Dazu betreibt der GVM ein eigenes Hochdrucknetz mit Übergabestationen. Über dieses Trans-

portsystem erfolgt der Gastransport zu den Lokalversorgern und Direktkunden. Der zukünftige Fokus des 

GVM liegt auf grünen Gasen – für eine langfristige und nachhaltige Versorgungssicherheit. Damit leistet der 

GVM einen Beitrag zur Energiestrategie und zum Netto-Null-Ziel der Schweiz im 2050. 
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